
 

 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
Jugendamt            
       

Sitzungsdrucksache Nr. 005/2010
-öffentliche Sitzung-

 

RAT 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 
 
TOP: 

 
Wechsel der Trägerschaft der Kindertageseinrichtung Lisztstraße 45, Lüdenscheid 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Jugendhilfeausschuss 26.01.2010 

 Hauptausschuss 01.03.2010 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 15.03.2010 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Trägerschaft der Kindertageseinrichtung in der Lisztstraße 45 wird gemäß dem Votum der durch-
geführten Elternbefragung zum 01.08.2010 dem „Trägerverbund der Tageseinrichtungen für Kinder 
im Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg“ (Evangelische Johannes-Kirchengemeinde) übertra-
gen.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
Die Interessenten wurden vorab darauf hingewiesen, dass die Stadt grundsätzlich davon ausgeht, 
dass der gesetzliche Trägeranteil von diesen eingebracht wird und dieses in Bezug auf die aktuelle 
Haushaltssituation von besonderer Bedeutung ist.  
 
Alle Träger signalisierten jedoch, im Rahmen einer Sondervereinbarung auf freiwillige Zuschüsse der 
Kommunen zur Deckung des Trägeranteils angewiesen zu sein. 
 
Der Ev. Kirchenkreis Lüd.-Plettenberg hat darauf hingewiesen, dass das Presbyterium der Ev. Jo-
hannes-Kirchengemeinde bereit ist, 3 % der Betriebskosten zu tragen. Die verbleibenden 97 % der 
Kosten sollen durch Land und Stadt finanziert werden. 
 
Die voraussichtlichen Betriebskosten des Kindergartenjahres 2010/2011 für zwei Gruppen (Gruppen-
typ I b und I c) und die daraus resultierende Belastung der Stadt Lüdenscheid betragen: 
 
a. Abrechnungsfähige Gesamtbetriebskosten (Kindpauschalen) insgesamt: 

Plätze / Gruppenform  Kindpauschale pro Platz   
20 Plätze I b  x 5.920,39 € = 118.408 €
20 Plätze I c x 7.592,50 € = 151.850 €

Summe: = 270.258 €
 
b. Verteilung der Finanzierungsanteile: 

Finanzierungsform: anteiliger Betrag: Summe:

Gesetzlicher Zuschuss des Jugendamtes  
an kirchliche Träger (88 %): 

hiervon Landesanteil
 (36,5 %): 97.293 €

hiervon städtischer Anteil
 (51,5 %): 148.642 € 237.827 €

Gesetzlicher Trägeranteil (12 %): 
hiervon laut Bewerbung eigene 

Mittel des Trägers (3 %): 8.107,73 €
hiervon zusätzlicher Zuschuss der 

Stadt (9 %): 24.323,20 € 32.431 €

Summe: 270.258 €
 
c. Anteile für die Stadt Lüdenscheid: 

Zuschussart:  städt. gesamt: 

Gesetzlicher Zuschuss (51,5 %) 148.642 €  
anteiliges durchschnittl. Elternbei-

tragsaufkommen (15 %) -40.539 €  

Zusätzlicher (freiw.) Zuschuss (9 %): 24.323 €  
 

Summe: 
 

132.426 €
 
 
Grundlage der Aufgabe: 
Kinderbildungsgesetzes (KiBiz/NRW) 
§§ 24 und 80 SGB VIII (Kinder- und Jugendhilferecht) 
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Begründung: 
 
Der bisherige Träger, der katholische KiTa-Zweckverband im Bistum Essen, wird die Tageseinrich-
tung für Kinder „Pater Claret“ zum 31.07.2010 schließen.  
 
Bedarfserhebungen im Rahmen der Planungen der Betreuungsplätze in Lüdenscheid haben gezeigt, 
dass die Weiterführung der Einrichtung in anderer Trägerschaft notwendig ist. 
 
Der Ankauf des Gebäudes durch die Stadt Lüdenscheid wurde im November 2009 vom Bau- wie 
auch Hauptausschuss befürwortet. Nach erfolgter Zustimmung durch den Rat am 14.12.2009 und 
dem Beschluss, zwei Gruppen am jetzigen Standort für Kinder ab zwei Jahren bis zum Schuleintritt 
weiterzuführen, haben sich vier Träger (s. unten) um die Übernahme und Weiterführung der Kinder-
tageseinrichtung unter den gesetzlichen Rahmenbedingungen des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz 
NRW) beworben.  
 
Zur Entscheidungsfindung führte das Jugendamt vom 05.01. – 19.01.10 eine „Elternbefragung“ zur 
gewünschten Trägerschaft in dem Stadtbezirk Buckesfeld/ Othlinghausen durch. Als Information und 
Auswahlhilfe für die Erziehungsberechtigten mit Kindern im Alter von 0 Jahren bis zum Schuleintritt 
wurden vier von den Trägern selbstverfasste Konzeptionen von je einer DIN-A-4-Seite an 204 Famili-
en versandt. Die Unterlagen enthielten u.a. Aussagen über die pädagogische Konzeption, weltan-
schauliche Orientierung, Integration behinderter Kinder, Sprachförderung, Stadtteilbezug, Zusam-
menarbeit mit den Eltern, mögliche Mitgliedsbeiträge (gegebenenfalls weitere Kostenbeiträge) und die 
Erfahrung als Träger einer Kindertageseinrichtung.  
 
74 Familien (36,3 %) haben die Möglichkeit genutzt, an der Entscheidung über die künftige Träger-
schaft mitzuwirken, indem sie auf dem beigefügten Formblatt „Elternbefragung“ einen Träger Ihrer 
Wahl angekreuzt und diesen Bogen im Freiumschlag bis zum 19.01.2010 an das Jugendamt -
Jugendhilfeplanung- zurückgesandt haben. Es gab 2 Mehrfachnennungen, die eingerechnet wurden. 
 
Die Rückläufer verteilen sich wie folgt: 
 

 
Evangelische Johannes-Kirchengemeinde 43
 
Elterninitiative Kinderland e.V. 17
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 11
 
SOS- Kinderdorf e.V. 5

 
Die Befragung hat ergeben, dass mit einer klaren Mehrheit  (43 Nennungen) die Evangelische Jo-
hannes-Kirchengemeinde gewünscht wird und somit ihr die Trägerschaft anzutragen ist. Gegenüber 
den anderen Bewerbern trägt die Evangelische Johannes-Kirchengemeinde einen relativ hohen Ei-
genanteil. Ergänzend soll ein Sonderzuschuss an den Trägerverbund der Tageseinrichtungen für 
Kinder im Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg geleistet werden. 
 
 
Lüdenscheid, den      21.01.2010 
 
In Vertretung: 
 
 
 
Dr. Schröder 
Erster Beigeordneter 


